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Herren Kreisliga B Gr. 2

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II : TSV Löwenstein 
Samstag, 12.03.2022, 18:00 Uhr

Betz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 2 traf der SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II am Samstag,
den 12. März im 8. Saisonspiel auf den TSV Löwenstein. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Auffällig war, dass der TSV Löwenstein diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Lang / Tutsch gegen Betz /
Dagenbach verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit 7:11, 19:17, 11:13, 2:11
verloren nachfolgend Esslinger / Bub ihre Partie gegen Röckert / Schuster. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst
nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Esslinger / Bub endete. Passende spielerische Mittel
hatten derweil Günther / Munz hingegen letztlich parat, um Frys / Baum zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indessen daraufhin Heiko Lang letztlich parat, um Rüdiger Betz final zu
gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Röckert war für
Alexander Esslinger letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Wolfgang
Günther bekam seinen Gegner Stephan Dagenbach beim deutlichen 3:11, 7:11, 5:11 nicht richtig in
den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum was zu bestellen hatte daraufhin Alexander
Bub bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Schuster. Da war final wirklich nichts zu holen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Walter Munz überzeugte im Match gegen Felix Baum, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Unglücklich war Michael Tutsch im Anschluss in der Begegnung gegen Michael Frys, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Röckert wurden nachfolgend
Heiko Lang unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 0:3 gegen Rüdiger Betz fand Alexander
Esslinger von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich
nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II nun ein Punktekonto von 5:11
Punkten auf, während der TSV Löwenstein vor dem nächsten Spiel, das am 09.04.2022 gegen den
TGV Dürrenzimmern II ansteht, 14:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Bad
Wimpfen-Hohenstadt II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.04.2022 gegen den SV
Schozach II.

 Statistik:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt II

Doppel: Lang / Tutsch 0:1, Esslinger / Bub 0:1, Günther / Munz 1:0 
Einzel: H. Lang 0:2, A. Esslinger 0:2, W. Günther 0:1, A. Bub 0:1, W. Munz 1:0, M. Tutsch 0:1 

 TSV Löwenstein
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Doppel: Röckert / Schuster 1:0, Betz / Dagenbach 1:0, Frys / Baum 0:1 
Einzel: P. Röckert 2:0, R. Betz 2:0, U. Schuster 1:0, S. Dagenbach 1:0, M. Frys 1:0, F. Baum 0:1


